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wivifien fety Biemit:  Demnach Iy

to Konigl. SRajeftit von Grof-Britans

nien Unfer Allevanadigfter Hoevr, Uns in Gna
. Den aufaeaeben, mit Der Grafflic)-Lippichen Re-
. gierung su Dettmold wegen mutueller Ausliefe:
tung vever Deferteurs eine geiifie Comvention aufsuridhten, dag
Degtoegen folgendes Bepderfeits vevabredet und gefclofien ootz
Dei.

1. it beliebet, daf alle und jede Deferterrs, weldye in Beye
Detfeitd Srieges-Oienften funfitig fteben, und austreten werden,
fie feyn biutig tonlet fie twollen , Srembbe- vder LandesAlnter:
thanen, wie fie-nue in Sz, Konigl. Majeftat Seutfdyen, odet de-
nien Graflich-Livpfchen Landen angetrofien werder, forwol ohtie:
al8-auf Anfuchung angehalten, sur Hafft gebracht, und davon
reciprogue Notification gefhehen, audy davauf die Ausliefertng
und Lxtradivung. an denenjenigen Orten, oo fie betreten, odet
arretivet worden, phnvesuglich bewerdfrelliget werden folle.

2. . SuBerbutung aller Weitlduftigeiten, follen BeyDerfeits
Offficiers {chuitig .‘"g))n) fal8 Die Deferteurs fich. bep aefihioffencn
Compagnien befinden und unterhalten laffen, die Compagnie-Rolle
auf Begehren vorsuseigen , und. da Dev Deferteur citweder mit
wahehafiten oder falichen Nanten fidy davinn befinden iitde,
Denfelben fogleidy 31 arreriven, wie Denn auch Beydetfeitige Be:
amte, oder feded Orts Obrigkeit, in Deven anvetrtrauten Ame,
&tadt oder Dovfithafit cin Deferreur fich twird aufhalten,oder be-
tretenlaffen, obne: oder aud) auf befchehene Nozification denfelben
arreftiven,und untoeigetlich, jedod) Dag suvot der Landed-Regies
rung o Der Abfihrung halber aud einen Pap ohnentaeltlicly s
ertheilen hatte, Davon Norirz gefdhele, wnd wegen Det von ey
Deferteur genofjenen Berpflequngs-Soften, taglidh su 1. guten
Grojcheny, und L= Pind Brod, Ridytigbere gemachet twerde,
Auslicfern follen. 08

3. 2luf Den §all, wenn cin Officrer, wifjentlich) einen Defzr-

teur annehimen; und Diefer von dem JMegiment, woven cr e;tt;
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soichen, reclamitet twird, foll Derjenige Officier, fo foldyen Defer-
teur angenommen hat, Denfelben fofort obne Cntgeld ausfolgen
sulaffen fhuldig, audy dber Das gewdrtig feyn, daf er Defifals
st aebtibrender Steaffe gesogen twerde.

4. FBird aber cinn Deferteur bey feiner Antwerbung verhd:
fen, Daff er vorhero in Dicfer oDer jenet Dever pacifcivenden
Herrfdyafften Dienften geftanden, und davon ausgetreten, ok
fen an ftatt Ded gegebenen Werbe-Geldes und aller ibrigen Un-
Foften eines vov alled fechs Neblr. gesablet, und davauf Dt De-
Jerreur, fedody aegen Surudbehaltung der Mondigung ausge:
Tiefert toerden.  So foll aud)

5. Wenn femand aud dem Civil-Stande, was Condition ¢t
few, citten Deferteur qusFundichaftet und anjeiget, derfelbe Davor
fechs Rthlv. jum Recompens befommen.

6. Dicjenige melcye cinen Defertenr jue Defertion Anlaf jut
aebert, fie ju veehalen, oder Jhnen ju helffen ficy unterftehen,
odet anch gu fremden Werbungs 2 Tutrigues wid Debauchivung
Derer Solbaten oder Unterthanen gebraudyen Tafjen, und defien
{ibermiefers werden, follen ju nachdrudlidyer Beftraffung obhne
Weirldufftigteit Ded Procefles gesogen, nicht weniger auch Dieje-
nige, weldye von cinem Deferteur @etvehr, Mondivung, vdet
Prerde Fauffen, {olched nidst nur ohne Entgeld herandgeben, fors
dern auch wenn fie devgleichen Sadyen wiffentlich verfauffet,
Den Wehrt davor erftatten, und nod) dDarsu beftraffet werden.

7. Mlle und fede von Beiydevfeitiger Land- Milirz , vbgleich
Diefelbe Dienfte junchmen begebren totiwden, follen gar nicht an-
aenommet, fondern gleidy angebalten, und davon Notification
aethan werden , dabingegen ift Denen wbrigen Unterthanen, fo
nicht angefeffen, odet: bety andern in Den Stabten oder auf dem
platten 2ande ald Knedhte vder fonften i Eeinen wiieclichen
Dienften ftehen, nicht verbolyten, in Der einen odet der andern
deter pacifcivenden Hevrfdhafiten Krieqes-Dienfte, jedod) ohne
Dafs et eine Theil in des andern Landen Deffald einen: offentli-
chyen Werbe-Plas anftellen Formen, fich su begeben, Dafern: aber

Ginerfeits Unterthan aus Anderfeits Krieged - Dienften wieder
fof




Tof 31t feym begebrte, fo foll Devfelbe fehutdig fepn, an feinen Plas
eien audernMuniter-magigen Kevlnebft SuviicElaffung dev Mon-
diving suftellen, odev twenn dev Dimittendus ¢in Reuter oder
Dragouer ift, jebn Rehle. und wenn ev ein Moufquetier ift,
sanssig Shaler jubezablen, weldyent- nadhft ex mit einem fhrifit:
liyen 2ibfchicde obnweigerlid) muf verfehen werden.

8. Wenn beurlaubte Soldaten i dev einen oder andern der
pacifcivenden Hevrfchaffeen Landen Exceffe begehen, follen Die-
felbe nady befchehener Auslieferung, und Communicivung Dever
1bet Die Fucta verhandeften Aen mit allem Cenft und Sdhdrf
fe befteaffet, und jugleich juSeftattung dex etwan verutfachten
Sdyaden und Kojten angehalten werden.

Q. Diefe§ Carzel foll von dato an bis auf jehn Jab waly
ten, nady Deven 2Ablauff aber weaen defjen Prolongation weiter
Handelung gepflogen werden. it Deffen Urkund it gegentvdv:
tige Convention in duplo audgefectiget, davon Das cine Exem-
plar von Konigl. Grop- Britannifdhen und Chur-Fiefil. Braun-
fihoeig- Limeburaifthen Krieges-Cangeley , und Das andere vHon
Det Grafflich- Lippichen Regierung unterfchricben, und cines ge-
gen Das andeve audgervedyfelt. So gefdhehen Hannover ben
29. Julii 1732.

Sonigl. GrogBritannifhe und ChurFurfil
Braunfiiv, Lineburg. veeorduete Seleimees
und Geheimte Krieges-Rabe.

3. 3. v. Batore,
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	Zuwissen sey hiemit: Demnach Jhro Königl. Majestät von Groß-Britannien Unser Allergnädigster Herr, Uns in Gnaden aufgegeben, mit der Gräfflich-Lippschen Regierung zu Dettmold wegen mutueller Auslieferung derer Deserteurs eine gewissen Convention aufzurichten, daß deswegen folgendes Beyderseits verabredet und geschlossen worden ...
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